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Generalversammlung des 
Vereins Lebenswertes Mettmach

Im Rahmen des Dorfentwicklungs-
vereins hat jede Bürgerin und jeder 
Bürger die Möglichkeit, ihre / seine 
Ideen und Lösungsvorschläge einzu-
bringen und in Arbeitskreisen bei der 
Verwirklichung mitzuarbeiten.

Kontakt:
Mail: zukunft@mettmach.ooe.gv.at
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Mutterberatung 

In der Mutterberatung bieten wir Ihnen die Hilfe 
unserer Expertinnen an, die Sie kostenlos in An-
spruch nehmen können. 

Die nächste Mutterberatung findet am Montag,  
16. November 2009 im Marktgemeindeamt Mett-
mach statt.

Kursprogramm Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Ried im Innkreis 

16. 11. Erstehilfekurs
 
Beginn: 19.00 Uhr
6 Abende – 16 Stunden – Kosten: 35 Euro

Kein	Mensch	kann	von	sich	behaupten,	alles	Unglück	fernhalten	oder	verhindern	zu	können	–	Verantwortung	
übernehmen	heißt	auch:	im	Fall	des	Falles		richtig	zu	reagieren	und	bestmögliche	Hilfe	leisten	zu	können.	
Lernen	Sie	die	neue	Erstehilfe!

Rotkreuz-Mitglieder	erhalten	auf	alle	Kurskosten	(ausgen.	Rettungssanitäterkurs)	eine	Ermäßigung	von	20%!

Auskunft	und	Details	zu	den	Kursangeboten	sowie	Anmeldungen:			
07752	/	81844	/	23		Gertraud	Schiefecker	oder	über	unsere	Homepage:	www.o.roteskreuz.at/342html
Gerne	organisieren	wir	ab	einer	Teilnehmerzahl	von	12	Personen	auch	Kurse	für	Gruppen	und	Vereine.	In	die-
sem Zusammenhang möchten wir ganz besonders auf unsere neuen Kurse im Bereich „Pflege und Betreuung 
in	der	Familie“	hinweisen!	Wir	organisieren	für	Sie	einen	individuellen	Kurstermin!

Nächste Bauverhandlung /  
-beratung

Die nächste Bauverhandlung mit Herrn Ing. 
Mellinger ist am Mittwoch, 11. November 2009 
von 8:30 bis 12:00 Uhr im Gemeindeamt.

Es wird ersucht, die vollständigen Unterlagen 
bis spätestens eine Woche vor dem 
Bauverhandlungs-Termin beim Gemeindeamt 
einzureichen.

Bei nicht vollständiger oder verspäteter Vorlage 
besteht die Gefahr, dass die Behandlung
Ihrer Angelegenheit auf die darauffolgende 
Bauverhandlung verschoben werden muss.

Straßennetz – Information 
– Grabungssperre

Das Verkehrssystem Straße ist ein hochrentier-
lich angelegtes Kapital, in das der Bürger als 
Steuerzahler mittelbar über die öffentliche Ver-
waltung investiert hat und auf dessen Rendite er 
als Verkehrsteilnehmer einen Anspruch hat.

Im Bereich der Straßenmeistereien und Gemein-
den als Straßenverwalter erfolgen jährlich mit ho-
hen finanziellen Aufwendungen Regenerierungen 
(Instandsetzungen, Verstärkungen, Erneue-
rungen) zum Teil auch Neubauten von Straßen-
abschnitten zur Hebung der Verkehrssicherheit 
und letztlich zur Hebung der Fahrqualität für die 
Straßenbenützer.
Im Hinblick auf die grundlegende Schädigung 
des Straßenkörpers nach Grabungsarbeiten ist 
die Sperre für Aufgrabungsarbeiten weiterhin 
entsprechend den nachstehend angeführten Fri-
sten zu beachten.

Bei Regenerierungen: 10 Jahre 
und bei Straßenneubauten: 15 Jahre.

Bei Aufgrabungen, die wegen Reparaturen an 
Leitungen erforderlich werden, ist mit dem Stra-
ßenbezirk bzw. der Marktgemeinde Mettmach 
das Einvernehmen herzustellen.
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Schülereinschreibung

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2010/11 findet an folgenden Terminen statt:

Volksschule Mettmach 
am Freitag, 20. November 2009 

in der Zeit von 13 bis 18 Uhr 

Volksschule Arnberg
am Freitag, 20. November 2009

in der Zeit von 8 bis 9 Uhr

Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten, werden mit dem auf die Vollendung des 6. Lebens-
jahres folgenden 1. September schulpflichtig. Sie sind nach Möglichkeit persönlich vorzustellen.
Kinder, die erst zwischen dem 1. September 2010 und dem 1. März 2011 das 6. Lebensjahr vollen-
den, können über  Antrag aufgenommen werden, wenn sie bereits schulreif sind. In diesem Fall ist 
eine ärztliche Bestätigung vorzulegen.

Folgende Dokumente sind mitzubringen:
• Geburtsurkunde
• eventuelles Vormundschaftsdekret
• eventuelles Namensänderungsdokument
• Sozialversicherungskarte des Kindes
• Telefonnummer/n
• Staatsbürgerschaftsnachweis bei Ausländern

Auf Euer Kommen freuen sich
die Direktoren sowie die Lehrerinnen und Lehrer 
der Volksschule Mettmach und der Volksschule Arnberg

Autowracksammlung

Die Gemeinde führt wieder eine Autowracksammlung durch und appelliert an alle Personen, diese 
Möglichkeit der Entsorgung in Anspruch zu nehmen.

Bitte beachten Sie, dass Autowracks nicht in Hausgärten, Fluren, im Wald oder am Waldrand abge-
stellt werden dürfen!

Die Entsorgung eines Altautos erfolgt kostenlos!
Auf Wunsch und gegen ein Entgelt von € 10,-- pro Wrack werden die Autowracks durch unsere Ge-
meindearbeiter abgeholt.

Vor der Anlieferung ist die Entsorgung eines Wracks unbedingt am Gemeindeamt unter Angabe der 
Fahrgestellnummer, Marke, Type, erstmalige Zulassung u. dgl. anzuzeigen und der Typenschein ab-
zugeben.

Sammelplatz: 
Deponie Neundling

Anlieferungszeit: 
Donnerstag, 19. November und Freitag, 20. November 2009
jeweils von 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
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Nespresso Kapseln 
 - neue  
ASZ-Sammelfraktion

Ab sofort werden Nespresso Kapseln in den Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) in Oberösterreich ko-
stenlos übernommen und einer stofflichen Wie-
derverwertung zugeführt. 

Durch den erhöhten Kaffeekonsum steigen auch 
die Kapselmengen, die bisher nur im Restmüll 
entsorgt wurden. 

Gesammelt werden in Kooperation mit Nespresso 
und ARA (Altstoff Recycling Austria) nur Original 
Nespresso-Kapseln, die aus reinem Aluminium 
bestehen, ein wertvoller Rohstoff, der zu 100% 
beliebig oft wiederverwertet werden kann. 

Die in den ASZ sortenrein gesammelten Kapseln 
werden mittels Sammeltransportlogistik ins Ab-
fall-Logistikzentrum der O.Ö. LAVU AG gebracht. 
Von dort gelangen diese zu einem inländischen 
Partnerbetrieb, wo in einem Verwertungsprozess 
das Aluminium von Kaffee-Rückständen getrennt 
wird. In Aluminiumhütten wird das gewonnene 
Aluminium zu Alugussprodukten wiederverwer-
tet und die angefallenen Kaffee-Rückstände wer-
den kompostiert und als Bodenverbesserer öko-
logisch sinnvoll eingesetzt.

Ganz nach unserem Motto Abfälle sind Wert-
stoffe! 

Durch die Rückgewinnung des Aluminiums wer-
den Rohstoffe eingespart und gleichzeitig wird die 
Umwelt geschont!

Gesunde  
Gemeinde

Stammtisch für  
pflegende Angehörige

am Donnerstag, 19. November 2009, 20 Uhr
im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf.

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag 
des Monats für die Gemeinden Aspach, Kirchheim,  
Lohnsburg und Mettmach statt (nächster Termin 
17. Dezember 2009).

Wussten Sie, dass ...
... Bioerdbeeren kaum faulen?

Wenn Sie schon einmal bemerkt haben, dass Erd-
beeren aus dem Garten zwar zu trocknen beginnen, 
aber kaum faulen, jedoch die aus dem Supermarkt 
nach einigen Tagen verfault sind, dann haben Sie ein 
Phänomen beobachtet: Erdbeeren können fast gar 
nicht chemisch nachbehandelt werden! Beeren, die 
mit viel Dünger gezüchtet werden, können weniger 
schützende Substanzen einbauen, somit faulen sie 
schneller.

Impressum:
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Ausgabedatum:
23. Oktober 2009

Eigentümer, Verleger, Druck und Herausgeber:
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4931 Mettmach 100
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Verein Lebenswertes Mett-
mach - Zukunft 2020, 
Verein für Dorfentwicklung

Grundgedanke des Vereins ist die Einbindung 
betroffener und interessierter Bürgerinnen und 
Bürger in zukunftorientierte Projekte.

Der Verein bildet das Bindeglied zwischen den 
Wünschen und Anregungen aus der Bevölkerung 
und den Entscheidungsträgern vor Ort. 

Dorfentwicklungsprojekte werden vom Land  
Oberösterreich durch direkte finanzielle Unter-
stützung gefördert. Darüber hinaus unterstützen 
die EU und Österreich gemeinsam Programme 
für die Entwicklung des ländlichen Raumes.

Lebenswertes Mettmach, Zukunft 2020 ist ein 
Verein ohne Parteipolitik. Es wird kein Mitglieds-
beitrag eingehoben. Der Beitrag ist durch die ak-
tive Mitarbeit gegeben.

In der Generalversammlung am 20. Oktober  
wurde Ing. Franz Ludwig Woitek einstimmig 
zum Obmann des Vereins gewählt. Weitere Vor-
standsmitglieder sind: Erich Christian Gaisbauer 
(Obmann-Stellvertreter), Ing. Karl Kettl (Kassier), 
Erna Maria Gurtner (Schriftführerin), Wolfgang 
Grünbart (Arbeitskreisleiter Wanderwege), Chri-
stine Wakolbinger und Maximilian Grabmann 
(Rechnungsprüfer/in).

In einer Diskussion wurde angeregt, neben dem 
bestehenden AK Wanderwege vorerst folgende 
weitere Arbeitskreise zu bilden: AK Straßenbe-
zeichnungen, AK Ortsplatzgestaltung und AK 
Veranstaltungszentrum. 

Wir suchen interessierte Mitgestalter, Ideenbrin-
ger, Meinungsbildner aus der Bevölkerung, die 
außerhalb der Parteipolitik das Leben in der Ge-
meinde mitgestalten möchten.

Nur im gemeinsamen Miteinander kann ein le-
benswertes, bewohnerfreundliches, den ökolo-
gischen und wirtschaftlichen Ansprüchen ge-
rechtes Umfeld geschaffen werden, das auch 
längerfristigen Anforderungen genügt. 

Arbeitskreis Wanderwege
Der Arbeitskreis Wanderwege lädt zur nächsten 
Sitzung im Marktgemeindeamt-Sitzungssaal am 
11. November 2009, 20 Uhr ein. 

Dieser Arbeitskreis beschäftigt sich seit einiger 
Zeit mit der Belebung bestehender und der Anla-
ge neuer Wanderwege. Ziele sind die Errichtung 
von Rundwegen in der näheren Umgebung des 
Ortes Mettmach und die Sanierung bestehender 
längerer, auch grenzüberschreitender Wander-
wege.

Themenweg	„Auweg“
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Agrarfoliensammlung

Im Frühjahr 2009 wurde die Agrarfolien-
sammlung auf Presscontainer-Sammlung 
umgestellt. Die Gesamtkosten für die Samm-
lung konnten damit auf rund 100,-- Euro/to 
gesenkt werden. Folienerlöse, wie beispiels-
weise noch in Jahr 2008 mit 100,-- Euro/to, 
was eine kostenneutrale Sammlung bedeu-
ten würde, konnten im Frühjahr leider nicht 
mehr erzielt werden. Es waren aber auch kei-
ne Zuzahlungen – wie noch vor ein paar Jah-
ren – nötig. Durch die Optimierung und im 
Hinblick, dass vielleicht für die Herbstsam-
melmengen doch wieder ein kleiner Stoffer-
lös zu erzielen sein wird, kann der Bezirks-
abfallverband auch weiterhin die Sammlung 
von Agrarfolien (und Schnüren & Netzen), 
wie schon 2008 – für die Anlieferer kostenlos 
– durchführen.

Obwohl wegen derzeit geringer Nachfrage 
bei den Kunststoff-Verwertern derzeit kaum 
Stofferlöse erzielt werden können, sind die 
gebrauchten Agrarfolien dennoch eine wert-
volle „heimische“ Rohstoff-Ressource, die wir 
auch künftig mit einer komfortablen Samm-

lung erfassen und anschließend wieder dem Re-
cycling zuführen wollen. Andererseits wollen wir 
mit diesem Angebot auch etwas für die Luftqua-
lität in unserer Region tun. Die Sammelmengen 
konnten in den letzten Jahren stetig gesteigert 
werden (2008 rd. 160 to); dies führte auch dazu, 
dass man nur mehr vereinzelt „schwarze Schafe“ 
sieht, die ihre alten Folien illegal selbst „verwer-
ten“.

Die Sammlung erfolgt wie bisher!
• Möglichst saubere, trockene PE-Folien 

– frei von Schnüren/Netzen
• Folien möglichst vorgebündelt für rasche

Übernahme an der Presse
• Schnüre & Netze getrennt in (beigestellten)

Säcken angeliefert.

Die Agrarfoliensammlung ist 
in Mettmach
am Samstag, 28. November 2009, 
von 08:30 bis 12:00 Uhr
bei Firma Katzlberger, Recyclingpark Mettmach, 
Nösting 25.

Die nächste Sammlung ist für April 2010  
geplant.

Veranstaltungen November 2009

Samstag 07.11.2009 20:00	Uhr Jahreshauptversammlung	
Spielgemeinschaft Gasthaus	Stranzinger-Maier Spielgemeinschaft	Mettmach

Montag 09.11.2009 13:30	Uhr Sprechtag Marktgemeindeamt Seniorenbund	Mettmach

Mittwoch 11.11.2009 20:00	Uhr Sitzung	Arbeitskreis	Wanderwege Marktgemeindeamt	Sitzungssaal Lebenswertes	Mettmach	-	
Zukunft	2020,	AK	Wanderwege

Samstag 14.11.2009 ab	11:30	Uhr
Mittagstisch Tag	der	älteren	Generation Gasthaus	Stranzinger-Maier Markgemeinde	Mettmach

Dienstag 17.11.2009 19:00	Uhr Wohltuende	Wadenwickel	für	den	
Hausgebrauch

Ausspeisungsraum	der	
Hauptschule

Bäuerinnen-	und	
Frauengemeinschaft

Donnerstag 20.11.2009 14:00	bis	
15:30	Uhr

100	Jahre	Kinderfreunde	-	100	
Luftballons	für	die	Kinderrechte Marktplatz Kinderfreunde	Mettmach

Samstag 28.11.2009 10:00	bis	
20:00	Uhr Adventmarkt Gastgarten	Gasthaus	

Stranzinger-Maier UFC	Mettmach

Samstag 28.11.2009 09:00	bis	
16.00	Uhr Flohmarkt Stockschützenhalle Union	Mettmach	Stockschützen

Samstag 28.11.2009 20:00	Uhr Mike	Supancic Gasthaus	Stranzinger-Maier KIMM

Sonntag 29.11.2009 09:00	bis	
14:00	Uhr Flohmarkt Stockschützenhalle Union	Mettmach	Stockschützen
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION
der Marktgemeinde METTMACH

Montag, 16. November 2009 von 15:30 - 20:30 Uhr Einsatzzentrum Mettmach
Dienstag, 17. November 2009 von 15:30 - 20:30 Uhr Einsatzzentrum Mettmach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer 
Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen
Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnbehandlung 
 Zahnsteinentfernen 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 
 Zeckenbiss  
 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 

In den letzten 4 Monaten:
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis 
 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten:
 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. die e-mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur 
Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.o.roteskreuz.at erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben! 
Der Gemeindearzt:          Der Bürgermeister: 

      Dr. med. Franz Daringer eh       Johann Katzlberger eh 


